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Renovationsarbeiten der
kantonalen Denkmalspflege im Fricktal 1965

Aus dem Bericht der kantonalen Denkmalpflege im «Rechenschaftsbericht

der Erziehungsdirektion des Kantons Aargau» für 1965.

Während des Berichtsjahres sind folgende Bau- und Kunstdenkmäler
unter Leitung der Denkmalpflege renoviert bzw. restauriert worden: In
Laufenburg: die 1770/80 entstandene, wohlerhaltene Chororgel der
Stadtkirche, ferner das ehemalige Wohnhaus des bekannten Aargauer Komponisten

Hermann Suter (1870—1926). — In Oberfrick: die mittelalterliche
Burgruine Thierstein. — In Rheinfelden: ein spätgotisches Relief mit der
Reiterfigur des hl. Martin, ferner eine Rokoko-Sonnenuhr.

Zur Zeit befinden sich folgende Denkmäler in Renovation: die
Totenkapelle in Frick, die Pfarrkirche in Kaisten, das Anstaltsgebäude in
Olsberg, die Propsteischeune in Rheinfelden..

Schutz der Altertümer und Baudenkmäler
im Fricktal 1965

Aus dem Bericht des Kantonsarchäologen im «Rechenschaftsbericht der
Erziehungsdirektion des Kantons Aargau» für 1965; Ergänzungen von
A. Heiz.

Kleinere Untersuchungen und Einzelfunde sind in den folgenden
Gemeinden zu verzeichnen: Frick (Grab mit mittelalterlichen Münzbeigaben) ;

Gansingen (künstlicher Stollen) ; Kaisten (Kalkbrennofen am Kaisterbach)

; Kaiseraugst (Mammutzahn, römischer Ziegelbrennofen) ; Möhlin
(Steinbeil, prähistorische Keramik) ; Olsberg (römische Keramik) ; Rheinfelden

(Reste der Zähringermauer im christkath. Pfarrgarten, Grabung in
der Wüstung Höflingen, Abfallgrube aus dem 17. Jahrhundert beim
Hochgericht).

79


	Renovationsarbeiten der kantonalen Denkmalspflege im Fricktal 1965

